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am Beginn der Sommersaison standen natürlich wieder die Verbands-
spiele. Die Mannschaftsführer und -führerinnen berichten auf den Folgeseiten 
über glänzende Erfolge oder leider auch Misserfolge ihrer Mannschaften. 

Am Pfingstmontag fand wieder das beliebte Röschenturnier statt. In den 
Sommerferien waren die zwei Jugendcamps wieder gut besucht. Auch unsere 
Freunde vom Hamburger TC Forsthof hatten wir Anfang August wieder zu 
Gast. Neu im Turnierkalender war vom 9.–11. August der 1. Berliner Weiß-
Rot Cup für blinde oder sehbehinderte Menschen.

Dem Wunsch vieler Mitglieder folgend haben wir seit dem 19. August 
nun die Möglichkeit Plätze Online oder per App über das von uns schon in 
der Hallensaison genutzte Buchungssystem BookAndPlay zu reservieren.

Der September brachte viele Highlights: Am 7./8. September fanden die 
Endspiele des Clubturniers statt, am 8. September zusätzlich LadiesDay und 
Herrentag. Vom 14.–22. September veranstalteten wir zum wiederholten 
Mal den Weiß-Rot Cup in vielen Konkurrenzen, der auch wieder wirtschaft-
lich für uns ein schöner Erfolg war. Am 21. September schließlich spielten 
unsere Damen 40+ erfolgreich um den Aufstieg in die Ostliga (große 
Gratulation!!).

Mit dem Aufbau der Traglufthalle am 4./5. Oktober hat die Wintersaison 
begonnen. Bei den Vorbereitungen am Freitag (Regenabflussgräben aus-
heben, Rohrsystem, Dreh- und Nottür installieren, Sandsäcke bereitlegen) 
haben diesmal 12 Personen mitgewirkt. Zum Arbeitseinsatz am Sonnabend 
sind dann erfreulicherweise ca. 40 Mitglieder erschienen. Unter Anleitung 
der Firma Hupfauer wurden dann die (bis auf die Innenfolie) neuen Folien 
und die haltenden Drahtseile ausgelegt und befestigt. Danach konnte 
„angeblasen“ werden. Im Inneren wurden dann die Sandsäcke in die 
Randfolien gewickelt und gegen das Rohrsystem geschoben. Am Ende 
wurden die LED-Leuchten an der Hallendecke befestigt.

In der festen Halle hat Heike Herrmann derweil in unermüdlichem Einsatz 
mit dem Nasssauger den Hallenboden von Staubflusen und sonstigem 
Schmutz befreit. Einige unserer weiblichen Mitglieder, aber auch Ralf 
Herrmann sowie zwei Kids haben die Außenanlage von den bereits 
rieselnden Blättern befreit (Fortsetzung seitens der Bäume folgt hier).

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Viele der Teilnehmer haben wieder Spaß am gemeinsamen Arbeiten 
geäußert. Das „Arbeitsevent“ wurde für die Mehrzahl nach fünf Stunden 
beim gemeinsamen Mittagessen (Erbsensuppe und Freigetränk vom Club 
gestellt) beendet.

Von vielen der genannten Ereignisse finden sich Berichte oder Fotos in 
dieser Ausgabe.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die bei Planung oder 
Durchführung der genannten Veranstaltungen oder bei der Instandhaltung 
der Anlage geholfen haben; ohne sie würde unser Club nicht „funktionieren“.

Der Vorstand

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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1. Damen:
Kurz nach dem Tag der Arbeit 

begann auch für uns wieder die 
Sommer, Sonne und Sonnenschein-
zeit, aber für jeden Sportfan 
natürlich am wichtigsten – die 
Tennissaison.

Unsere Stammmannschaft der 
1. Damen bestand in diesem Jahr 
aus Anoosha Khosrowpour, Viktoria 
Koslowski, Alexandra Andersch, 
Kristina Prpic, Michelle Neuhaus, 
Karolina Pawelek, Constance Runkel 
und Patricia Hansen Casquinho.

Die Vorfreude war groß und so 
konnten wir am 04.05.2024 die 
Mannschaft der Füchse Berlin 
Reinickendorf e.V. zu einem 
Heimspiel bei uns begrüßen. Diese 

Begegnung konnten wir ziemlich 
deutlich mit 7:2 für uns entscheiden – 
der perfekte Saisonstart!

Unser erstes Auswärtsspiel der 
Saison stand schon eine Woche 
später am 11.05.2024 an. An 
diesem Tag ging es für uns zum 
Olympischen Sport-Club, leider 
mussten wir uns diesmal mit 3:6 
geschlagen geben, da aber zwei 
Einzel und ein Doppel erst im dritten 
Satz entschieden werden konnten, 
war es wirklich knapp und unsere 
Mädels haben toll gespielt und um 
jeden Punkt gekämpft.

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Ebenfalls noch im Mai, nämlich 
am 25.05.2024, war dann der TC 
Nikolassee 2 bei uns zu Gast; 
genauso wie unser erstes Verbands-
spiel der Saison beendeten wir 
diesen Spieltag als Sieger mit einem 
7:2.

Beim vierten Verbandsspiel am 
08.06.2024 wurden wir vom SPOK 
e.V. begrüßt und konnten auswärts 
beweisen, dass wir das Ergebnis 7:2 
diese Saison definitiv gepachtet 
haben. Auch an diesem Tag konnten 
wir die Begegnung mit diesem 
Ergebnis für uns entscheiden.

Mit einer so erfolgreichen Saison 
im Rücken war die Motivation für 
unser letztes Verbandsspiel am 
29.06.2024 natürlich sehr hoch. Als 
Abschluss durften wir beim SV 
Berliner Brauereien zu Gast sein und 
konnten an diesem Tag sogar den 
höchsten Mannschaftssieg der 
ganzen Saison erzielen – nämlich 
ein 8:1.

Beim Lesen fällt schon auf, dass 
diese Saison abgesehen von einer 
einzigen Niederlage supererfolgreich 
für uns war und nachdem alle Begeg-
nungen unserer Gruppe ausgetragen 
wurden, war es schließlich klar: Wir 
sind aufgestiegen! Mit nur einem 
Matchpunkt Vorsprung konnten wir 
uns vor dem Olympischen Sport-Club 
platzieren. Ab kommender Saison 
dürfen wir uns also in der Verbands-
oberliga auspowern – wir sind schon 
sehr gespannt und voller Vorfreude.

Für ihre tatkräftige Unterstützung 
möchten wir uns natürlich herzlich bei 
Thea Steingräber, Noa Krana-Gangey 
und Lina Kleinschmidt bedanken!

Auch außerhalb des Platzes geht 
ein ganz großes Dankeschön an alle 
Zuschauer, sowie die Gastronomie für 
unsere verdiente Verpflegung.  

Constance Runkel

TennisWelt_15: 

Gesiegt hat wer das Match gewinnt

noch eh der Mondesschein beginnt!

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Damen 40
Die letzte Saison war für unsere 

Mannschaft ein voller Erfolg, und das 
Ziel, der Wiederaufstieg in die Ost-
liga, wurde eindrucksvoll erreicht. 

Mit einer makellosen Bilanz von 
7 Siegen in 7 Spielen haben unsere 
Spielerinnen gezeigt, was sie auf 
dem Platz leisten können. Besonders 
bemerkenswert ist, dass ALLE Doppel-
spiele in dieser Saison gewonnen 
wurden. Dies zeugt nicht nur von 
hervorragenden technischen Fähig-
keiten, sondern auch von einer tollen 
Chemie zwischen den Spielerinnen.

Angeführt von unserer Mann-
schaftskapitänin Nelli, die an Position 
1 alle ihre Einzel in beeindruckender 
Manier gewann, zeigte das Team 
eine bemerkenswerte Leistung. Nelli 
hat das Team stets motiviert und mit 
ihrer Erfahrung entscheidende 
Akzente gesetzt. Und so hat auch 
unsere Nummer 2 Nina sich keinen 
Sieg durch die Lappen gehen lassen –
eine eindrucksvolle Statistik!!! Nur 
beim Aufstiegsspiel musste sie leider 
krankheitsbedingt die Reservebank 
drücken.

Doch dieser Erfolg wäre natürlich 
ohne den hervorragenden Einsatz 
aller Teammitglieder nicht möglich 
gewesen. Insa, Dagmar, Birgit, Katja, 
Steffi und Britta haben alles gegeben 

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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und zeigten auf dem Platz, was 
Teamgeist bedeutet. Jeder Punkt, 
jeder Ballwechsel und jede Partie 
wurden gemeinsam erkämpft und 
gefeiert. Auch wenn Astrid verlet-
zungsbedingt nicht aktiv spielen 
konnte, war sie zumindest mental an 
unserer Seite – vielen Dank dafür!

Die gemeinsamen Trainings, der 
Zusammenhalt und der gegenseitige 
Support haben uns stark gemacht 
und uns geholfen, stets zusammen-
zuhalten. Diese Teamdynamik war 
der Schlüssel zu unserem Erfolg und 
hat uns letztlich den verdienten 
Aufstieg in die Ostliga beschert.

Mit großer Vorfreude blicken wir 
nun auf die bevorstehenden Heraus-
forderungen in der Ostliga. Wir sind 
bereit, unser Bestes zu geben und die 
Farben von Weiß-Rot Neukölln auch 
auf diesem höheren Niveau strahlen 
zu lassen. Lasst uns gemeinsam die 
nächste Saison angehen und noch 
mehr unvergessliche Momente 
erleben!

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns unterstützt haben.

Birgit Makufke

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Draußen mit anderen Mannschaf-
ten im Wettbewerb zu stehen ist das, 
worauf alle Teams das gesamte Jahr 
hinfiebern.

     Unsere Mannschaft bestand auch 
dieses Jahr wieder aus Anne Stein-
gräber, Lydia Will, Angelika Klinger, 
Marion Seeliger, Jutta Wiest, Heike 
Herrmann, Bärbel Grussert. Es ist ein 
sehr gutes Gefühl mit Ulrike Franke 
und Cordula Beyer großartige Ersatz-
spielerinnen an unserer Seite zu 
wissen. Wir blicken zufrieden auf 
eine ausgeglichene Saison zurück.

     Beim LTTC Rot-Weiß spielten wir 
unter Zeitdruck unsere Doppel und 
mussten um 14:00 Uhr die Plätze 
verlassen. Entschädigung gab es bei 
einem sehr guten Essen in netter 
Atmosphäre.

     Unsere Gäste vom VfL 1891 
Tegel traten leider nur mit 5 Spieler-
innen an und blieben dann auch 
nicht zum Essen. Selber Schuld. Ob 
es am EM-Spiel Deutschlands lag? 
Schade… aber unser 8:1-Sieg.

     Beim Sportclubs Müggelheim 
trafen wir auf eine lustige und leider 
bessere Truppe. Die Anlage ist eine 
Baustelle. Umkleide und Dusche in 
Containern. Gekocht wurde unter 
freiem Himmel und dank des guten 
Wetters wurde es ein außerge-
wöhnlich schöner Tennistag.

     TC Mariendorf war unsere zweite 
Gastmannschaft und diesmal konnten 
wir mit Schnitzel, Pommes und Salat 
punkten. Mussten uns leider im Spiel 
4:5 geschlagen geben.

     Unser letztes Match fand beim 
SCC Berlin statt. Wir gingen mit 3:3 
in die Doppel und konnten mit 
geschickter Doppelaufstellung (und 
Ulrikes eisernen Nerven) mit 5:4 als 
Sieger vom Platz gehen.

     Eine lustige, spannende,aufregende, 
nervenaufreibende und erfolgreiche 
Saison liegt hinter uns und wir freuen 
uns auf die nächste … Danke euch 
allen.                    Heike Herrmann

ZUM INHALTSVERZEICHNIS



Smash! 10

Damen 50 
Nachdem wir die Corona-Auszeit 

2020 nutzten, um den Wechsel von 
den D40 in die D50 zu vollziehen 
und gleich in 2021 den Aufstieg von 
der VOL in die MK schafften, begann 
der Ernst des Tennislebens.

Die Gruppe A – irritierend, denn 
es gab/gibt ja nur eine Gruppe in 
der MK – wurde von Jahr zu Jahr 
größer: von 5 Mannschaften auf 7 
und dieses Jahr auf 8 (!) Mann-
schaften. Gleichzeitig wurden unsere 
Ergebnisse jährlich schlechter: vom 
3. auf den 5. und nun auf den 7. 
Gruppenplatz. Dabei war es offen 
bis zum letzten Spiel!

Bei 8 Mannschaften = 7 Spielen 
war es eine intensive Saison, die wir 
wieder nur mit einigen unverzicht-
baren Ersatzdamen aus den D40,1 
und D40,2 doch eigentlich recht 
erfolgreich absolvierten. Bis zum 
letzten Spieltag standen 5 
Mannschaften mit jeweils 3 Siegen 
/3 Niederlagen im Mittelfeld, nur die 
Plätze 1 und 8 waren schon fest 
vergeben. Und da wohl auch dem 
Verband die Anzahl der 
Mannschaften zu groß erschien, 
sollten die Plätze 6-8 zum Abstieg 
berechtigen.

Nun gut, am Ende erspielten wir 
wie Mariendorf und Rot-Weiß 3:4 
Punkte, hatten jedoch das schlechteste 
Matchverhältnis. So landeten wir auf 
Platz 7, werden in unsere 
Favoritenliga VOL absteigen und dort 
bis zum Wechsel irgendwann in die 
D55 oder D60 verweilen. So ist 
zumindest der Plan.

Alles in allem geht es uns um nette 
Samstage, nette Gegnerinnen und 
nette Spiele. Und all diese werden 
leider nicht mehr, auch wenn die 
Gruppe immer größer wird. So 
erfreuten wir uns im Wesentlichen an 
den kleinen Dingen wie „endlich mal 
ein Gruppenfoto“, „unser Club ist 
aber schöner“, „bei mir war es ein 
Grad kühler“ u.a.

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Per heute haben bis auf Renate 
alle ihre LK gehalten. Liebe Renate, 
nur du hast eine Verbesserung um 3 
LK! Hochachtung, das hast du dir 
redlich erarbeitet und verdient. 

Allen Ersatzdamen, und das 
waren nicht wenige, danke ich noch 
einmal für ihren Einsatz: Ohne euch 
geht es nicht!, allen treuen Zu-

schauern: Ohne euch mögen wir 
nicht!, und meinen Mannschafts-
damen: Ohne euch würde mir richtig 
was fehlen!

In diesem Sinne freue ich mich 
schon auf die Saison 2025, und vor 
allem auf die bis dahin hoffentlich 
vielen gemeinsamen Abende.

           MaFü Britta

TennisWelt_12: 

Der Ball traf meinen NasenErker –

die Nase brach – der Ball war stärker.

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Die Sommersaison 2024 war für 
unser Team eine schöne, heraus-
fordernde, aber auch lehrreiche Zeit.

Unser Teamgeist und unser 
Engagement waren während der 
gesamten Saison spürbar, auch wenn 
die Ergebnisse auf dem Platz nicht 
immer unseren sportlichen Erwar-
tungen entsprachen. Die geselligen 
Runden beim anschließenden Bier 
haben uns stets motiviert weiter-
zumachen und die Freude am Spiel 
zu bewahren.

Die Saison starteten wir mit einem 
schweren Rückschlag gegen SV 
Großräschen, wo wir uns klar mit 1:8 
geschlagen geben mussten. 

Auch gegen die Känguruhs 
mussten wir uns im zweiten Saison-
spiel geschlagen geben. Doch wir 
ließen uns nicht entmutigen. 

In den folgenden Spielen kämpften 
wir uns durch und zeigten immer 
wieder unsere Entschlossenheit, auch 
wenn die Resultate nicht immer zu 
unseren Gunsten ausfielen.

Besonders erfreulich war unser 
Sieg gegen TK Blau-Gold Steglitz II, 
wo wir mit 5:4 endlich einen ver-
dienten Erfolg feiern konnten. Diese 
Leistung motivierte uns und zeigte, 
dass wir als Team wachsen. 

Leider folgten erneut Niederlagen 
gegen Bad Saarow und LTTC „Rot-
Weiß" Berlin, die uns vor Augen 
führten, dass wir noch ein bisschen 
Arbeit vor uns haben.

Trotz dieser Herausforderungen 
sind wir stolz auf den Teamgeist, den 
wir während der gesamten Saison 
gezeigt haben. Diese Erfahrungen 
werden uns stärker machen, wenn wir 
in der kommenden Saison wieder an 
den Start gehen. Wir blicken opti-
mistisch nach vorne und freuen uns 
zudem darauf, dieses Jahr auch mal 
im Winter Tennis zu spielen!

Lennert

TennisWelt_18: 

Wenn gar nichts klappt beim Tennisspiel,

bringt das dem Spieler meist nicht viel!

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Die Auslosung bescherte uns eine 
8er-Gruppe, d. h. eine lange Saison 
mit 7 Spielen lag vor uns.

Los ging es am 05.05. auswärts 
beim Dahlemer TC. Dirk, Stefan, 
Hendrik, Sascha, Mesut und Martin 
starteten zum Auftakt. Dirk und Stefan 
siegten in 2 Sätzen, Sascha nach 
Kampf im MTB, Mesut und Martin 
verloren knapp im MTB, und Hendrik 
erwischte einen „gebrauchten“ Tag. 
Also 3:3 nach den Einzeln. Bei den 
Doppeln haben wir die „taktische“ 
7er-Konstellation gewählt und am 
Ende erfolgreich einen 5:4 Auswärts-
sieg mitgenommen. Hoffen.

Am zweiten Spieltag fuhren wir 
zum TC Grün-Gold Pankow. Lediglich 
Stefan konnte sein Einzel erfolgreich 
(im MTB) bestreiten. Dirk, Sascha, 
Mesut, Martin und Tomasz verloren 
allesamt in 2 Sätzen. Das 1:5 
„bescherte“ uns ein zeitiges Essen, 
da wir die Doppel nicht mehr gespielt 
haben. Leider eine 2:7 Auswärts-
niederlage.

3. Spieltag und das erste 
Heimspiel gegen TC OW Friedrichs-
hagen. Hier wiederholte sich leider 
das Ergebnis vom letzten Spieltag mit 
dem 1:5 nach den Einzeln. Diesmal 
hat Martin sein Einzel gewonnen. Zu 
erwähnen blieben zwei äußerst 
knappe Matches von Sascha (4:6, 
6:2, 9:11) und Dirk (6:7, 7:6, 
13:15). Im Doppel betrieben Dirk 
und Martin etwas Ergebniskosmetik 

mit einem Sieg, die beiden anderen 
Doppel gingen glatt verloren. 2:7 
Heimniederlage. Bangen.

Am 4.Spieltag kam der TC Tier-
garten II auf unsere Anlage. Mesut 
und Dirk konnten 2 glatte Siege 
einfahren. Martin musste sich erst im 
MTB geschlagen geben und Stefan, 
Hendrik und Sascha verloren in 2 
Sätzen. Diesmal brachte uns die 7er-
Aufstellung kein Glück, nur Hendrik/
Sascha konnten im 3.Doppel punkten, 
die anderen beiden hatten leider 
keine Chance. 3:6 Heimniederlage. 
Weiteres Bangen.

Dann ging es zum TC Friedrichs-
hain II. Es sollte wieder „kniffelig“ 
werden. Dirk und Stefan siegten glatt 
in 2 Sätzen. Andi B. punktete dazu. 
Hendrik (im MTB), Mesut und Thorsten 
L. konnten keinen weiteren Match-
punkt erringen. Also 3:3 nach den 
Einzeln. Dirk/Hendrik und Stefan/
Thorsten machten den berühmten 
Sack zu. 5:4 Auswärtssieg. Wieder 
Hoffnung.

Das 6. Spiel wieder ein Heim-
spiel. Zu Gast waren die Zehlendorfer 
Wespen II. Heute brachten leider nur 
Dirk und Andi B. ihre Einzel positiv in 
die Punktewertung. Bei 4 umkämpften 
Einzeln „stachen“ die Wespen. Aber 
wir können ja auch Doppel… Dirk/
Hendrik in 2 Sätzen, Stefan/Thorsten 
im MTB und Andi B./Sascha auch im 
MTB schafften die Wende zum 5:4 
Heimsieg. Die Hoffnung stieg.

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Für den letzten Spieltag – wieder 
ein Heimspiel, diesmal gegen den TC 
Berlin-Weißensee – zählte keine 
„Hoffnung“. Ein Sieg musste her, 
dann wäre der Klassenerhalt 
gesichert. Verstärkt durch Felix (Dirk 
war schon im Urlaub) sollte es 
tatsächlich klappen. 3 glatte 2-Satz-
Siege durch Martin, Mesut und Andi 
B., ein Aufgabesieg durch Stefan und 
ein weiterer Sieg von Felix im MTB 
brachten 5 Punkte auf das Formular. 
Nur Sascha konnte leider keinen 
weiteren Punkt beisteuern. Die 
Doppel wurden „gewürfelt“, so dass 
am Ende ein 6:3 Heimsieg feststand. 
Das bedeutete KLASSENERHALT !!

Männer, es war mir wieder ein 
Fest, Dank an alle Akteure für den 
tollen Einsatz. Ich freue mich auf die 
nächsten Spiele mit euch…              

Euer Käpt’n Dirk

HERREN 40
ZWISCHEN HOFFEN UND BANGEN

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Teilnehmende Spieler:
Michael Linhart, Siegfried Voigt-
schildt, Torsten Wessels, Michael 
Radestock, Frank Seeliger, Michael 
Braun, Uwe Sander.

2021 war unsere letzte Spiel-
saison in der Verbandsliga. Wir 
konnten aber in diesem Jahr wieder 
neu in der gleichen Klasse starten 
und zwar in einer 7er-Gruppe.

Die ersten 3 Spiele wurden 
gewonnen und wir konnten schon 
vorsichtig von einem Klassenerhalt 
ausgehen. 

Gegen TC Ludwigsfelde 1958 
reichte es dann nur zu einem 1:5. 

Die Klimakatastrophe war vermutlich 
schuld daran (es waren 32 Grad, 
usw.) Vielleicht war auch der Gegner 
einfach besser. 

Auch das letzte Spiel beim TC rbb 
e.V. haben wir verloren. Vermutlich 
waren wir von dem langen Fußweg 
bis zur Tennisanlage des rbb ziemlich 
geschwächt. Die Gegner kannten 
natürlich ihre Anlage und benutzten 
Fahrräder und Motorroller, da eine 
Anfahrt mit Pkw zur Anlage nicht 
möglich ist. 

Zu guter Letzt sind wir auf Platz 5 
in einer 7r-Gruppe gelandet und 
konnten somit die Klasse halten.

    MaFü Siegfried Voigtschildt

HERREN 65
KLASSE GEHALTEN

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Auch am Pfingstmontag haben wir 
natürlich wieder unser Röschen- oder 
Schleifchen-Turnier gespielt. Das 
Endspiel gewannen Nina und Leo 

Rautenberg gegen Heike Paschotta 
und Tomasz Siwczak.

Michael Radestock

     RÖSCHENTURNIER

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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LADIES-DAY UND HERRENTAG

Der diesjährige LadiesDay und der 
Herrentag fanden am 6. Sept. 24 
parallel zu einigen Endspielen des 
Clubturniers statt. Leider fanden sich 
nur 10 Damen und 8 Herren zu 
diesem traditionellen Turnier ein. 
Allen Teilnehmern hat es aber bei 
schönem Wetter, Gegrilltem (zube-
reitet von Schatzmeister Wolf-Dieter) 
und Freigetränken (vom 2. Vor-
sitzenden) sehr viel Spaß gemacht.

Michael Radestock

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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LADIES-DAY UND HERRENTAG

ZUM INHALTSVERZEICHNIS
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Wieder ein neuer Rekord! 112 
Meldungen (67 Herren / 45 Damen) 
gab es zum diesjährigen Clubturnier, 
das in neun Konkurrenzen ausge-
tragen wurde. Alleine für das Herren-
einzel meldeten 43 Spieler, darunter 
erfreulicherweise viele Sommer- und 
Neumitglieder. Die Endspiele waren 
auf das Wochenende 7./8.09.2024 
terminiert und wir hatten Glück: es 
war hochsommerlich warm und das 
brachte die Finalteilnehmer gehörig 
ins Schwitzen.

Die Titelverteidiger
Insgesamt fünf Titelträger des 

letzten Jahres schafften es auch 
dieses Jahr wieder bis ins Endspiel. 
Dreimal klappte die Titelverteidigung 
deutlich:
DE:  Anoosha Taleghani vs. Lena 
Will 6:1 / 6:3
HD: Louis Berger/Hannes Raddant 
vs. Luca Grumann/Dirk Grumann 
6:1/6:3
HD45+: Alexander Beyer/
Christopher Weide vs. Dirk 
Grumann/Frank Seeliger 6:4/6:3
Im HE verlor Alexander Reitzenstein 
seinen Titel gegen Antoine Meyer mit 
2:6/5:7.

Kurioserweise trafen im 
Mixed85+-Endspiel die gleichen 
Paarungen wie im letzten Jahr aufein-
ander. Und leider das gleiche Proze-
dere! Wieder kam es zu keinem 
Endspiel. Nelli Beder/Frank Seeliger 
überließen Marion Seeliger/Dirk 

Grumann kampflos den Titel. So 
entging den Zuschauern ein bestimmt 
spannendes Finale.

Die neuen Turniersieger
Erstmalig siegten im

DE45+: Ulrike Francke vs. Angelika 
Klinger 6:2/6:4
HE45+: Christopher Weide vs. 
Mathias Francke 6:0/7:6
Mixed: Nina Rautenberg/Stefan 
Schulz-Rittich vs. Steffi Wiest/Thomas 
Insel 6:3/6:2
Im DD wurden Marion Seeliger/Nelli 
Beder kampflos Sieger gegen Anke 
Rienitz/Katja Koch.

Zwei schöne Endspieltage waren 
es; leider haben wieder nur wenige 
Zuschauer Beifall geklatscht. Allen 39 
Siegern und Platzierten nochmals 
herzlichen Glückwunsch und auf ein 
Neues im nächsten Jahr 2025.

Für die Turnierleitung 
Hansi Hochmuth
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Vom 9. – 11. August 2024 wurde 
bei uns der 1. Berliner Weiß-Rot Cup, 
ein Turnier für Blinde und Sehbehin-
derte, ausgetragen. Abhängig vom 
Grad der Sehbehinderung wurden 
Konkurrenzen in den Katergorien B1-
B4 für Damen und Herren auf Mini- 
oder Midcourts (3/4 des normalen 
Spielfelds) ausgetragen. Außerhalb 
des offiziellen Turniers wurde auch 
Doppel und Mixed gespielt.

Die Spielfelder waren an den 
Vortagen von unserem Anlagenwart 
und seinen Helfern aufwendig mit 
speziell bestellten Linien, die mit 

zahlreichen Nägeln zu befestigen 
waren, präpariert worden. An 
diesen Linien orientieren sich die 
blinden Spieler mit dem Schläger-
kopf für Auf- und Rückschlags-
position. Helfer reichten den Spielern 
für den Aufschlag die Bälle zu. Der 
Aufschlagende bringt den Ball ins 
Spiel, wenn sich alle Spieler als 
bereit gemeldet haben. Die Bälle, 
etwas größer und weicher als 
normal, sind mit Rasseln gefüllt, 
wodurch die blinden Spieler 
akustisch die Position des ins Spiel 
gebrachten Balls abzuleiten, ja mehr 
zu erahnen haben. Der Ball darf im 
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gegnerischen Feld je nach Kategorie 
der Sehbehinderung bis zu dreimal 
aufspringen, bevor er zurückge-
schlagen sein muss. Ein Schieds-
richter überwacht den Spielverlauf 
und gibt diesen sowie den Spielstand 
jeweils bekannt. Es werden verkürzte 
Sätze gespielt. 

Je höher die Kategorie abhängig 
von der Sehbehinderung ist, desto 
kleiner sind die Spielflächen, die 
Schläger verkürzt und desto öfter darf 
ein Ball im Feld aufspringen, bevor er 
zurückgespielt sein muss.

Man kann sich leicht vorstellen, 
dass bei den Sehbehinderten 
naturgemäß mehr Ballwechsel zu 
Stande kommen als bei den Blinden. 

Das Turnier war in Vorbereitung 
und Durchführung arbeitsintensiv. 
Leider waren an den Spieltagen 
trotz eines diesbezüglichen Aufrufs 
per Mail nur wenige Helfer erschie-
nen. So mussten die „üblichen 
Verdächtigen“ ununterbrochen 
mehrere Stunden bei den herrschen-
den hohen Temperaturen auf den 
Plätzen stehen, Bälle zureichen oder 
schiedsen (z. T. in Englisch, da ein 
B1-Spieler sogar aus London 
angereist war).

Sehr erfolgreich war dagegen die 
Bitte um Spenden für dieses Turnier, 
um Linien, Bälle, Pokale und für die 
Turnierteilnehmer kostenfreie Mittag-

essen bezuschussen zu können. Die 
Spendensumme belief sich auf über 
1200 €.

Vielen Dank an Organisatorin 
Nelli Beder, alle Helfer und Spender. 
Dieses Turnier hat nach eigenem 
Bekunden allen Teilnehmenden viel 
Spaß gemacht. Dies ist wohl sicher 
höher zu bewerten, als für uns 
normalsichtig Außenstehende ein sich 
vielleicht nicht unmittelbar 
erschließender sportlicher Reiz.

Michael Radestock
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Am 2.7.24 kamen Hamburger 
Freunde zum Treffen zwischen 
unseren Tennis-Clubs nach Berlin. 
Das erste mal nach Jahren ohne 
Tennis zu spielen ....

Nach so langer Zeit  sind 
natürlich viele Veränderungen 
eingetreten, so dass  es mit den 
Spielen aus den Vorjahren leider 
vorbei ist.

Unabhängig  davon gibt es den 
alten, harten Kern, der natürlich viele 
Erinnerungen teilen kann.

Wir hatten einen tollen Abend im 
Klubhaus bei gutem Essen, vielen 
Getränken und bester Stimmung.  
Vielen Dank an Simone und unseren 
Koch Jens für die gute Betreuung.

Für den Samstag gab es ein 
umfangreiches Programm ….

Um 9.00 Uhr trafen wir uns am 
U-Bahnhof Blaschkoallee und fuhren 
in die Gärten der Welt nach 
Marzahn.  Wir fuhren mit der 
Seilbahn und bekamen einen tollen 
Einblick über die Weitläufigkeit des 
Parks. Einige liefen den langen Weg 
über die Anlage und der andere Part 
nahm die kürzere Strecke mit 
zweimaligem „Zwischensitzen" – 
neuer Ausdruck für einkehren und 
etwas pausieren.

Abends waren wir zum Essen im 
Restaurantschiff  „Käpt'n Schillow". 

LIEBER BESUCH!
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LIEBER BESUCH!
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Wir hatten einen großen Bereich 
nur für uns, was natürlich den – 
manchmal lauten – Gesprächen gut 
tat und andere Gäste nicht störte.

Es war ein gelungenes Treffen.... 
wir hoffen, wo auch immer, nicht das 
letzte ….                    Dagmar Bauer 
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LIEBER BESUCH!
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Wir h

Alles, alles Gute…
Allen genannten Jubilaren 
gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen ihnen 
viel Gesundheit 
im neuen Lebensjahr!

(01.05.2024 – 31.10.2024)
50 Jahre   Franziska Hollmann 
50 Jahre   Stefan Hubrig
60 Jahre   Anna Maria Hauser
60 Jahre   Sven Lürgen
60 Jahre   Uwe Böhm
70 Jahre   Jochen Demmler
70 Jahre   Detlev Gierth
70 Jahre   Uwe Sander
75 Jahre   Jutta Wiest
75 Jahre   Sabine Schön
75 Jahre   Dr. Klaus-Peter Walter
75 Jahre   Dr. Torsten Wessels
80 Jahre   Regine Roll
80 Jahre   Monika Gangey
80 Jahre   Gerd Bauer
85 Jahre   Dieter Kloy
85 Jahre   Wolfgang Kutzner
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TERMINE 2024/25

Fr   08. November Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)
So  17. November Gänseessen (ab 13:00 Uhr)
Fr   06. Dezember Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)
Fr   03. Januar   Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)
Fr   07. Februar   Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)
Fr   07. März  Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)
Do  03. April  Ende der Hallensaison
Fr   04. April  Skatturnier  (ab 18:00 Uhr)

» EILMELDUNG «
Durch die Kommunikationsfreudigkeit von 
Nina Rautenberg, die zu Gast in einem anderen 
Berliner Tennisverein war, konnten wir Kontakt zu 
einer an der Pacht unserer Gastronomie 
interessierten Familie aufnehmen und haben 
letztendlich am 14. Oktober beidseitig den neuen 
Pachtvertrag für unsere Gastronomie ab dem 
01.01.2025 unterzeichnet. Näheres in der 
nächsten Smash. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit und bedanken uns bei unserem 
bisherigen Gastroteam Steffi, Simone, Ulla und 
Jens für die langjährige gute gastronomische 
Betreuung. Und natürlich ein großes Dankeschön 
an Nina!
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Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den 
Tennis-Club Weiß-Rot Neukölln e. V.
Hannemannstraße 21, 12347 Berlin

mit Wirkung zum

Art der Mitgliedschaft:

 Unbegrenzt

 Einmalige Sommermitgliedschaft

Name/Vorname

Geburtsdatum

PLZ/Wohnort

Strasse/Hausnr.

Beruf

Staatszugehörigkeit

Familienstand

Telefon/Handy

E-Mail-Adresse

Satzung, Beitragsordnung sowie Haus-, Platz- 
und Spielordnung erkenne ich an.

Berlin, den
                              Unterschrift
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Einverständniserklärung
Handelt es sich bei der Aufnahme um eine/n
Minderjährige/n, übernimmt der gesetzliche
Vertreter die selbstschuldnerische Bürgschaft
für sämtliche Verpflichtungen, die sich aus der
Mitgliedschaft ergeben.

Name/Vorname

Geburtsdatum

PLZ/Wohnort

Strasse/Hausnr.

Beruf

Staatszugehörigkeit

Familienstand

Telefon/Handy

E-Mail-Adresse

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass 
der Beitritt meiner Tochter/meines Sohnes

Name/Vorname

in den Tennis-Club Weiß-Rot Neukölln e. V. wie
oben erklärt erfolgt. Ich/Wir übernehme/n
hiermit auch die selbstschuldnerische Bürgschaft
für alle Verpflichtungen aus der Mitgliedschaft.
Ich/Wir übe/n die Aufsichtspflicht im Rahmen 
des Erforderlichen aus.

Berlin, den
      Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter/s
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Erläuterungen
 Zusätzlich zum Beitrag ist eine 
Umlage für Arbeitsstunden in Höhe 
von 80,– € zu zahlen (gilt nicht für 
Kinder und Fördernde Mitglieder), 
die durch Ableistung von acht Ar-
beitsstunden abgegolten werden 
kann.

 Der Beitrag für Ehepaare gilt nur, 
wenn beide Ehegatten aktiv gemeldet 
sind. Ist ein Ehegatte als Förderndes 
Mitglied gemeldet, so zahlt der ande-
re den Beitrag für Vollmitglieder. Ehe-
ähnliche Gemeinschaften werden den 
Ehepaaren auf Antrag gleichgestellt.

Altersgrenzen
 Als Bambini gelten Mitglieder, 
die am 1. Januar des Geschäftsjahres 
das 10. Lebensjahr noch nicht voll-en-
det haben.

 Als Kinder gelten Mitglieder, die 
am 1. Januar des Geschäftsjahres 
das 10. Lebensjahr vollendet haben.

  Als Jugendliche gelten Mitglie-
der, die am 1. Januar des Geschäfts-
jahres das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.

 Als Vollmitglieder gelten Mit-
glieder, die am 1. Januar des 
Geschäftsjahres das 18. Lebensjahr 
vollendet haben.

BEITRÄGE, GEBÜHREN,
       ERLÄUTERUNGEN

 Eine Weiterführung des bestehen-
den Mitgliedsstatus über diese Alters-
grenze hinaus ist nur auf Antrag und 
nach fristgerechter Vorlage ent-
sprechender Bescheinigungen bis 
zum 15. April und bei Auszubilden-
den/Studenten nur bis zum vollende-
ten 28. Lebensjahr möglich.

Sonderbeiträge
 Vollmitglieder und Ehepaare/Le-
bensgemeinschaften zahlen im 1. 
Jahr der Mitgliedschaft nur den halb-
en Jahresbeitrag falls zuvor keine 
Sommermitgliedschaft bestand.
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Beiträge 2024
  1.  Vollmitglieder 400,– € 
  2. Ehepaare/Lebensgef. je 360,– €
  3. Studenten, Azubis 200,– €
  4.  Jugendliche 16 –18 Jahre 130,– € 
  5.  Kinder 10 bis 15 Jahre 130,– € 
  6.  Bambini bis 9 Jahre 130,– € 
  7.  Fördernde Mitglieder 100,– € 
  8.  Schrankgebühr (inkl. MwSt.)   30,– € 
  9.  Aufnahmegeb.Vollmitglieder 100,– €
  Schüler/Studenten   50,– €
10.  Mahngebühr/1. Mahnung     5,– € 
11. Mahngebühr/2. Mahnung   15,– € 
12.  Sommer-Mitgliedschaft mtl.   40,– €
13. Jugendtraining/mtl.    30,– €
14. Sommerhallenmiete/Std.   15,– €
15. Gastgebühr/Tag   10,– €

Fälligkeit: 
Pos. 1. bis 13. zahlbar bis 1. Februar!
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BEITRÄGE, GEBÜHREN,
ERLÄUTERUNGEN
 Die Sommermitgliedschaft (gültig 
vom Beitritt bis Ende September) ist
eine einmalige Werbeaktion für Voll-
mitglieder oder Studenten, um das 
Vereinsleben kennenzulernen (keine 
Verwaltungsgebühr bei Eintritt. Bei-
trag = Anzahl der Monate ab Eintritt 
bis einschließlich Sept. x 40,– €).

Sonstiges
 Nichtmitglieder dürfen grundsätz-
lich insgesamt maximal drei Mal nur 
als Gäste von Vereinsmitgliedern und 
mit diesen auf der Anlage Tennis 
spielen. Die Gastgebühr beträgt pro 
Gast und Tag 10,– €. 

 Fördernde Mitglieder dürfen nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Vereinsvorstandes auf der Club-
anlageTennis spielen. 
 Der Sommerhallen-Beitrag für die 
Saison beträgt 15,– €/Stunde. 

 Die Gastspielgebühr sowie der 
Sommerhallen-Beitrag sind vom Ver-
einsmitglied vor Spielbeginn bar bei 
der Gastronomie oder bei der 
Geschäftsstelle zu entrichten. 
Gastspieler sind namentlich zu 
vermerken.

Smash! 34 ZUM INHALTSVERZEICHNIS



VO
RS

TA
ND

SG
LI

ED
ER

UN
G Vorstandsmitglied 

1. Vorsitzender 
 Dirk Grumann
 0177 - 31 38 153

2. Vorsitzender 
 Michael Radestock
 Dankwartstraße 18 · 12529 Schönefeld
 Tel. 0 33 79 44 73 72

Schatzmeister
 Wolf-Dieter Will
 Gielower Straße 10b · 12359 Berlin
 Tel. 0178 853 06 00

Schriftführerin
 Victoria Koslowski
 Alt-Tempelhof 39a · 12103 Berlin 
 Tel. 0177 - 679 21 71 (p)

1. Sportwartin
 Nelli Beder
 0176 - 40 21 22 19 (p)

2. Sportwartin
 Birgit Makufke
 Isoldestraße 3 · 12159 Berlin
 Tel. 85 07 05 48 / 0173 - 693 20 11

Jugendsportwart 
 Oliver Schnell
 Ortolanweg 58 · 12359 Berlin
 Tel. 0172 - 383 84 42

Anlagenwart/Techn. Leiter
 Frank Rohowsky
 0174 - 314 39 53

Geschäftsstelle
 Angelika Klinger
 Hannemannstraße 21 · 12347 Berlin
 Tel. 606 32 99 / Fax 60 97 53 68
 e-mail: tc-weiss-rot@gmx.de

 Öffnungszeiten 
 Montag 17.00 –19.00 Uhr

Aufgabenbereich

Gesamtleitung, Clubvertretung 
bei Behörden und Verbänden,
Clubgastronomie, Personal

Vertragswesen, Trainer und
Übungsleiter, 
Versicherungswesen,
Öffentlichkeitsarbeit

Kassen- und Kontenführung,
Beitrags- und Umlageneinzug,
Zahlungsverkehr, 
Geschäftsstellenleitung

Protokollführung, 
Rundschreiben,
Vorbereitung 
Winterhallenplan

Spielordung, Sport-
veranstaltungen,
Sportbetreuung
der MannschaftsFührer,
Turniermeldungen

Turnierleitung, Rangliste,
Nenngelder

Jugendsportbetrieb, 
Jugendtraining,  
Jugendveranstaltungen

Clubanlagen-Beaufsichtigung,
Arbeitseinteilung des Platz- 
und Reinigungspersonals, 
Organisation des 
Arbeitsdienstes

Sekretariat, 
Mitgliederverwaltung,
Sprechstunde

TC Weiß-Rot Neukölln e. V.
Hannemannstraße 21 
12347 Berlin 
Telefon 030 - 606 32 99
Internet: www.tc-weiss-rot.com
Commerzbank Berlin 
IBAN DE93100400000548524800

Vertretung

2. Vorsitzender

Schatzmeister

1. Vorsitzender

Schatzmeister

2. Sportwart

Jugend-
sportwart

1. Vorsitzender
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